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cheverische Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

Montag den 7 49 Deeember 1807.

der Regierung wird nachstehende per Reftr . d . d.
Aurich d . 24 Nov , 1807 . pras . Jever d. 27 h . von Seiten
Sr . Eecellenj des Herrn Commissaris General eingelan-
fene Bekanntmachung z ->r Nachachttmg des PublicumS
» durch zur öffentlichen Kennrniß gcbrachl.

Beka n n t in a ch '» n g.
Der Staats - Rath v a n H 0 0 f f, Com-

missans General Sr . Majestät des Königs von
Holland in Ostfriesland und Ieverland hat in
Erfahrung gebracht , daß man von der Resoltt-

> tion vom rz des vorigen Monats in Betreff der
i Strassen und Wege , die bei der VcrfalMng des
! Salzes in Ostsriesland und Ieverland genonr-
^ men werden niüssen , eine falsche Auslegung zu
i machen und^ dieselbe so zu. verstehen -ich .-mt , als
! wenn das Lalz auch noch auf aiideuff Wegen , ^

als über Emden , Leer, , Larolinensyl , Hoolsyl
und Detern eingesührr werden könne . Devsel-
de bringt daher zur Kenntniß aller derer , weh
che solches angeht , daß die in der giesolntion vom
rz Oktober vvrgrschriebenrn Wege , welche von
anderen , als den fünf vorgenannten

'
Plätzenaus

der Fremde nach Ostfriesland und Jeverhand
sichren , lediglich znm Verfahrenloder zur Ausfnh-
re dienen , daß aber keinesweges auf selbigen ir¬
gend einiges Salz eingeführt werden darf.

Es werden demnach alle und jegliche Eingeses¬
sene andurch ausdrücklich und ernstlich erinnert,
daß alles Salz , welches über andere Plätze ins
Land eingeführt werden möchte , als Cvntre-
band angesehen werden und denEinwohner,die sich
dessen schuldig machen , in die in der Saltz - Ver¬
ordnung .angedrohten Strafen verfallen sollen.

So geschehen zu Aurich . . .oen24 Nov . 1327. van Hoofs.
Beförderung .^2 Vermöge eines eingegangenen gnädigen

Rescriptl vonSr . Exeellenz dHr . Staatsrath van
Hooff, ist der Doctor Medicinae I . A . Toel zumLand - Phystcus ernannt worden.

Ans der Regierung.

Verordnung.
Da die Verordnungen vom l8ten Augustund izten December 7756 , vom 28ten Januar

1758 , vom 1 ten Februar und i4ten August 1759,vom 9 April 1767 , vom 9 Novemb . 7772 , zuletzterneuert am 18 Octob . 7Zo6 , nach welchen die
Schlächter sich zu richten haben , dem Publi¬kum nicht allgemein bekannt sind : so werden sie
hiermit in Erinnerung gebracht.

§ . 1 . Die Schlachter müße » das Fleisch,
aufVerlangen , auch bey einzelnen Pfunden an¬
hauen und verkaufen.

Z. 2 . Sie dürfen dem Käufer , beym Einkaufdes bessern Fleisches , nicht von dem geringem
Fleische eine ihnen beliebige Psundzahl für densel¬ben Preis aufdringen . Doch kann demjenigen,
welcher 5 Pfund und darüber bis loPfundvondem bessern Fleische kauft , dabey ein halbes
Pfund von geringer « Stücken , und dem , welcheriv bis iz Pfund kauft , 1 Pfund von geringer»Stücken , mitgegeben werden ; welche Propor¬tion von 15 Pfund und so weiter fvrtgeht.

§ . z Sie sollen den Käufern das Fleisch vsr-
wagen , wenn auch diese das Wagen nicht ver¬
langen.

§ . 4 . Sie dürfen an den ordentlichen Wochen-
marktstagen , vor 7 -Uhr Nachmittags , an Nie¬
manden Rindfleisch bey -Viercheflen verkaufen.

§. 5 . Sie softenchie Schweinsfüße und Kno¬
chen nicht mit dem SpeÄ für gleiches Geld loos -'
fchlagen , und kein Bauchspeck mit dem Nösel ver¬
kaufen.

§ . 6 . Sie sollen sich » ach diesen Vorschriften,
bey Strafe von io fl . aufjeden Uebertretimgsfall.
nicht nnr bey dem Verkauf auf dem Markte und
aus dem Hause , svndern auch bey dem Hansiren
richten ; u . überhauptderWochenmarktsordmmg
vom ! Oct . 7755 undderVerordnungvom 1 Jul.1806 Folge leisten . Wornachrc . Sigl . Jeverden
7 6 Nov . 1807 . Bürgermeister und Rath hief.

Jetzige



jetzige F l , e i f ch t a x
Kalb - ss EinHinter Vierteil m . 4Rib- d . P. s. w.
fleisch .^ den von 7 bis 8 Pfund. — 15

-TN. — — — K) —« — r " > -

— Ein Vorder Vierteil
L 5

— - - von 6 bis 7 Pfund. — — - lc>
— — — 8 — 9 — — - rrZ
— — — IÜ— 12 — — — j. —

Lammfleisch , das Beste — 2 5
— — das Geringere —' -— — l 15

Schaaffieisch , das Veste — — — 2 —
— — das Geringere — — I 70

Schweinfieisch , das Beste -- — 3
- - das Geringere — — —-

_
5

!II«s 6
Gerichts . Proclam.

7 Es wird hiemit nacbrichtl . bekannt gemacht,
daß das Baakenfeuer auf der Insel Wangerooge
vorerst undbis aufweittre Verfügungnichtmehr
brennen soll . Jever aus der Cammer den iZ.
Nov . 1807.

2 Es sollen eichen nnd tannen Stammenden;
eichen , birken , tannen und ellern Clafter - Holz,
meistbietend verkauft werden . Die Liebhaber
können sich am Freitage , als den 11 December,
Nachmittags um i Uhr in Upjever eiufiuden,
und der hiesigen Vergantungsordnnng gemäß
ka >. ',fen . Jever ans der Cammer , den 2,r
November 7807 . ,

Concurse.
i Auf geziemendes Ansuchen des Apothe¬

kers Friedrich , Willhelm Toel hieseibst werden
alle und jede , weiche an denselben aus irgend
einem rechtlichen Grunde Forderungen und An¬

sprüche machen , oder zu haben vermeinen , öf¬
fentlich convocirt und geladen , solche ihre Forde¬
rungen und Ansprüche am iz . Jan . k . I . wird

seyn Mittwochjnach dem ersten Sonntage , Epi¬
phanias als welcher ihnen für den ersten zwey-
ren und lezten Termin psrerntorisch präsigirt
wird , gebührend hiesckbst anzugeben : unter der

ausdrücklichen Verwarnung , daß nach fruchtlo¬
ser Verstreichung , dieses präclusivischen Anga¬
betermins,Niemand weiter damit werde gehöret
werden , sondern jedermanniglich ein ewiges
Stillschweigen auferlegt seyn solle.

Varel im Amtgericht am 2z . Oct.
Strackerjan . Mansholt.

2 Von Dndde Oelrichs zu Heppens , ergehet
: on ;ursus creditornm , und ist terminuö prä-

clnsisus zur Angabe bis ! zum 20 Dre . d . I . sin,
gesetzet worden . Wornach rc . Sign . Jever d . 5
Nov . » 807 . Ans dem Landgerichte hieseibst

Ratificationen.
r Alle diejenigen , so noch gerechte Fede¬

rungen an dHrn . H . A . Cordes , unfern gewese¬
nen H - olungsöedienten haben , werden ersucht
uns die Rechnungen in 4 Wochen einzusenden
wo sie danmbey Richtigfindung , ihre Bezahlung
gewärtiger seyn können . Diejenigen aber , st
sich in obiger Zeit nicht bey uns melden , müs¬
sen sich nach Verlauf derselben an seine Fami¬
lie halten und wenden . Norden den 17 ^ ,
November 1807 . Steinbömer und Lubinus.

2 Alle diejenige , welche an den Nachlaß
des in voriger Woche Hieselbst verstorbenen Haus¬
manns Harm Waüies Forderung haben möch¬
ten , werden hiemit aufgefordert , ihre Rech¬
nungen an den buchhaltenden Vormunde des
minorennen Sohnes, Hausmann Ulrich
Bernhard Behrens zu Uthausen innerhalbgWo-
chen v.om heutigen dato angerechnet , einzubrin-
gen ; Zugleich .werden auch diejenigen so noch an
besagte Masse schuldig sind , die Bezahlung in
gleicher Frist zu verfügen - und an die Masse ah-
zuliefern , ausgeforderr . Oldorf - den Nov.

807 . Ulrich Bernhard Behrens.
Z Der buchhaltende Vormund , Dirk Jans-

sen in Sandler Horsten , über NeelfReelf - Kin¬
der , hat 200 ^ sogleich zu belegen . Wer ste
gebrauchen kann , und gewisse , Sicherheit
stellet , kann sie alle Tage in Empfang nehmen.

4 Da der wiederholten Erinnerungen oh»-

geachtet verschiedene Debenten die dem verstor¬
benen Hvfchirurgo Thümmel wegen chirurgischen
Verrichtungen , resiirendeu Gelder bis hiezu noch
nicht bezahlet haben ; so werden selbige von des¬

selben Erben hiedurch aufgefodert und dringend
gebethen , die B e r i ch t i g nst g derselben
vor Abfluß dieses Jahres an den Mün¬
den , Kaufmann Thümmel in der Set . Annen

Straße , zu verfügen , indem gleich nach Neu¬

jahr gegen die alsdannnoch zurück gebliebenen,
gerichtliche Hülfe nachgesucht werden muß.

5 Da sich Jemand erdreistet über das , von

mir an den Schusteramtsmeister Damiiiauii ver¬

heuerte Dienstland auf hiesiger Gast einen Fuß¬

steig zu machen; wodurch die darauf stehende

Früchte in den Grund getreten werden ; mich

einen , sogenanntest Klampen darauf geleget lM

s- wird , derselbe
'
hiedurch ernstlich gewarnet sich



dieses Eingriffs zu enthalten ; oder auf Klage,
sein Recht zu beweisen . Bennefeld , Cantvr.

6 - Bei) mir find jetzchu haben neue holl . Heer
ringe, Edamttrer Käse , Feigen , Pflaumen , weis-
senund braunen Sago , Mackronen , Eiergrütze
und Rapkuchen ; auch erhalte ehestens , holl.
Lab berdan und Erbsen . Wittwe Moshorn.

7 Mimet Otten Wittwe , will ihr Häus-
lingshaus und Gartengrund imClevernser Loge,
auf einige, kommenden May anfangende Jahre,
verheuern . Liebhaber können sich am Freitage
d . r8 Decemb ., in Hajo Gercken Krughause da¬
selbst einfinden , und Henning treffen.

8 Der Commissionsrath Jürgens wünscht
einen redlichen Menschen , der mit oerGart-
uerey und mit Pferden umzugehen weiß , auch.
Attestattfeiner Redlichkeitbeybringe » kann , auf
seiner bey der Stadt liegenden Dresche auf
May i8o8 als Arbeiter . zu haben . Außer
der Wohnung im Hause , und denn freien Ge?
brauch einesStücks Gartengrundes , kann Der¬
selbe die Weide und Heu für 2 Kühe erhalte » .
Die übrigen Bedingungen sind bey den) Com-
misfionsrath Jürgens selbst zu erfahren.

9 Ich mache dem werthesten Public » hie-
mit ergebenst bekannt , daß ich verschiedene Sor¬
ten Spielsachen zum Weinachtsgeschenk erhalten
habe , als : große und kleine an - und unangezogene
Puppen , kleine und große Postwagen , Kar¬
ren, Trommeln , Harfen , große und kleine Vio¬
linen Fahrzeuge mit beweglichen Figuren , einige
Spiele , als , Damen nnd Schachspiele rc . ver¬
schiedene Hausgeräthe in Schachteln , auch Hu¬
saren , Soldaten , Pferde , Kühe , Städterund
Dörfer in Schachteln , Kasten Noa mit verschie-
deneThieren . Ferner auch mehrere Sorten von
Galanteriewaaren , als : feine Medaillons , Tuch¬
nadel, Halsschmuck , Ohrgehänge , Fingerringe,
Dames - Haarkamme , vergoldete , semilorne und
stählerne Uhrketten , Uhrbänder , Pettschaften u.
Uhrschlüßel, feiue Rasier , Feder - und Taschen¬
messer, Scheeren , Bleyfeder und Brieftaschen,
seidene und Baumwollene Geldbeutel , feine nnd
vrdinaire Schnupftobacksdosen , Kinderfallhüte,
Stroh - und Siebhüthe , lederne Kappe »), aller¬
lei) Sorten hölzern und porcellainen Pfeiffen-
köpfe , feine Röhre nnd Spitzen , sowohl kleine
als auch große Violinen und die dazu gehörigen
Saiten . Bitte um geneigtenZnspruch , und ver¬
spreche reelle Behandlung . Kfm . F . H . Koch.

10 Das Jeverische Wochenbl . vom Mont.
d . ZvHov . sub no . 48 enthalt eine Nechnmzs

Aufgabe , woraus in Antwort ertheilet ivird , daß
bey dem darin bemerkten Handel 2§ pC . pro An¬
no gewonnen worden . Meine darüb er gemachte
algebraische Auflösung die bis zur dritten Potenz
steigt und richtig die Probe halt , will ich dHr.
N N . zwar gratis doch nicht Postfrey einsen¬
den , wenn er sie selbst unter feinen Nahmen
schriftlich von mir fodern wird . Te tens.

Johann Franzen , Unterschullehrer.
11 Johannes Tiarks Bluhms Witttve , ist mit

Zuziehung ihres Beistandes Joh . August Bluhm
Willens , daß ihr zugehörige , am Höocksieler
Tief stehendes Wirthshalis , die Naadörsi ge¬
nannt , »velches bekanntlich eine nahrhafte Stel¬
le und seitJahren darinnen die Krugwirthschaft
betrieben worden , mit diedabey gehöriges Mat¬
ten Freiland am Sonnabend den 19 Dec . in Jo¬
hann Conr . Helmerichs Hause nach vorznlegen - ^
den Bedingungen auf 6 , k. I . May anfangen¬
de Jahre zu verheuern ; die Bedingungen sind
8 Tage vorher bey I . C . Helmerichs zu Sillen-
städe zur Einsicht.

12 Neue Ca lender, Schulbücher Schreibbü-
cher und sonstige bekannte Maaren , zum Weinach-
ten für Kinder , auch schöne Sorten lederne
Kapp - Mützen ; alles in billigen Preis.

I . ' D . Grosse.
73 Bey mir sind zu haben , JeverischeSchreib-

Calender , gebunden zu 15 sch. 75 rz . und mir
Postpapier durchschossen zu 18 sch . , wie auch
Jeverische Tafel Calender , nnd alle Sorten
Schulbücher , zu einen billigen Preis.

I . C. v . Nuis.
74 Es ist eine Stube und Mitgebrauch einer

Küche und Bodenraum , sogleich zu verheuern.
Heuerlustigekönnen sich melden , an den Armen
Vater , Ulrich Altona.

75 Schnstermeisier H . Hinrichs ist Willens,
ein Haus und Kitzen ün Tatergang , k. May an-
zutreten zu verheuern.

- 6 Es sind 25 Gemeinethlr Waddewarder Ar¬
mengelder sogleich zinslich gegen Sicherheit zu
belegen ; derjenige , welcher davon Gebrauch ma-

, chen kann , hat sich bey dem buchhaltenden Ar-
menjnraten A . H . Ehrentraut zu Nendorff zumelden , und der Zinsen wegen mit ihm zu mcor-
diren.

77 Zwey in ihrer Arbeit geübte Dchttmacher-
gesellen^ können entweder sofort , Ostern oder
May k . I . , bey mir , gegen vorher accordirreii
Lohn- in Condition treten .

^
' " Waddewarden . E . H . Andrer.

i H

u

!



78 Die Wirtwe Bulmroth ist gesonnen am

2z De --. diesesJahresin ThomasHarmsHaus
des Abends um 4 Uhr 4 Matten Landes beym
Dünkagel auf einige , May 18s8 anfangende Jah¬
re , im Grünen zu gebrauchen , öffentlich zu ver-

hueern , alssivozu die Liebhaber cingeladen wer¬
den.

- 9 Thomas Harms und Ehefrau wollen nach¬
stehende Immobilien . von May 1808 ab an , am

2Z Dec . dieses Jahres in ihrer eigenen Behau¬

sung des Abends um 4 Uhr nachten vorzulegen¬
den Bedingungen , die auch 8 Tage vor den Ver¬

kauf bey Verheurer oder bey den AdvvcatenTha-
den eingesehen werden können , verheuern respt.
verafterpachtcn.

1) Den grossen von ihnen selbst bewohnten
Gasthoff , der Schütting genannt , nebst üeyde
Scheunen , Garten und . Kegelbahne auf sechs
Jahre.

2) Das mittlere Stück des Ochsenhams,
gros is Grasen , auf 2 Jahre blos zum Weiden.

z) Einen Grasgarten im Siabbemoor auf
sechs Jahre . .

4 ) Z Acker auf hiesiger Gast zu Gartenfruch¬
te , und

5 ) Einen Kirchenstuhl und einige Sitze im so¬

genannten gläsernen Stuhl , und auf den Bür¬

gerboden.
Die Liebhaber wollen sich am gedachten Ta¬

ge daselbst einfinden und Heurung treffen.
20 Auf die Aufgabe , in Nro . 48 Jeverischen

Wochenblatts dienet zur Nachricht , daß die wah¬
ren pC . p . a . sind 25 . Sollte die verlangte
Auflösung dieser Aufgabe im Wochenbl . nicht
erscheinen , so kann der Herausgeber dieselbe er¬

halten , wenn er sich deswegen durch ein Schrei¬
ben wendet an B . C . Gerels , Schullehrer auf
Altgarmssiel,

21 Ich empfehle mich dem geehrten Publico
mit allerhand echte meerschaumen Pfeiffenköpfe
mit nnd .ohne Silber , große hölzerne Göttinger,
Mittelsorte und ordinäre , dito , feine Berliner
Mittelsorte und ordinäre , laquirte und porcel-
lainerne Schwamdosen , feine und ordinäre Pfeif-
fenbeschlage , Tobacksbentel n . seidene Pfeiffen-
troddeln , Pulverhörner , feine u . ordinäre , wie
auch helfenbemerne Kämme und Dintenfäßer,
StrickscheiLen , nicht minder allerhand Sorten
Pftiffenröhre sowohl aus Ebben - als Buxbaum-
Holz , wie auch aus ungarisch Horn.

M . Wolff , in der Vorstadt Jever,

Neinmachung , von alle Sorten Wanduhren be¬
schäftige , bitte daher um vielen Zuspruch.

Tettens. Lönnis Schirmer.

Gericht ! . Procl.
Zu Heero Tönnies Behrens Vergantung,

von seiner weil . Ehefrauen nachgelassene Klei¬
dungsstücke , ein Paarsilberne Schnallen , eine
Kiste und sonstige Sachen ist terminus ans den
Sonnabend als d . 19 Decemb . angesetzetwordeiu
es können daher diejenigen so davon zu erstehen
Willens find , sich gedachten Tages früh nm 10
Uhr in Hero Tönnies Behrens - Behausung zu

. Wiefels einfinden , und derVergantungs - Orü!
, nung gemäß kaufen . Sigl . Jever d . 2 Dec.

1807 . Äus der Negierung.
Concnrs.

Demnach Concursns Creditorum des zu
Neugannssiel wohnhaften Kaufmanns und Bäk-
kers , Johann Harms Takenberg , gerichtlich
erkannt worden ; so werden dem zu Folge alle
und jede , welche an besagten Johann Harms -
Takenberg und dessen Güther , Schuldenhalber
oder sonstige Ansprüche nndForderungen zuha-

. ben vermeinen , hierdurch zum l , 2 , undgten
mal öffentlich und peremtorie citiret und vor¬
geladen , daß . sie 1

Montag den '2i Dec . a , c. vor hiesigem !
hochgräflichen Landgerichte in Person oder durch
genugsam Bevollmächtigte erscheinen , ihre Forde- !

rungen und Ansprüche angeben und die desfals !
in Händen habende Documente ad acta prodn-
cirens !

Montag den uten Januar ->. s. dasjenige,
was zur Liquidation der angegebenen Forderun - >

gen annoch übrig , erbringen und völlig liquidi- '

ren , auch ihre etwa habende Prioritäts - Rechte
ausführen , und

Montag den r Febr . s . 5. rechtliches Er-

kenntniss darüber und wegen der Bezahlung
eines jeden gewärtigen unter der Verwarnung,
daß der - -oder diejenige , welche besagtermasier
an den bestimmten Kagen nicht erscheinen und

vorstehendem nicht Nachkommen , weiter nichtge-
höret , sondern mit ihren Forderungen und An¬

sprüchen von .diesem Concnrs gänzlich aqgeviesen
und ihnen ein stetes Stillschweigen auferleget
werdön solle . Kniphausen d . 2ten Dec . 1807.

Hochgräflich - Bentinkisches Landgericht
Hieselbst . . A . S . Siegen.



Beylage , zu >n Wochenblatt.
No . 49.

! Gericht!. Procl.
! r Daß der Weinhändlev Carl Wilhelm Ham,

merschiuidt als buchhaltender - und der Kaufm.
i Johann Friederich Trendtel als beysitzender

Stadtskirchenjurat aufz Jahre bestellet worden,
! iinü- ihre Function chnkommendes Neujahr aw
! treten, wird hiermit nachrichtlich bekannt ge-
^ macht. Jever d. 32 Rov . - 807.
! Aus dem Confistorio Hieselbst.
^ 2 Hinrich Ulfers wurde heutezum Lader , hei¬

ligen Auskundiger, Todtengräber , nndCalkam
tkii im Wiarden bestellet. Jever d. zo Nov.

i >8 - 7. Aus dem Consistorio Hieselbst.
> Notificationen.
> i Ein completes MathematischesVestickod.
i Reißzeug , ist zum,Verkauf beim Intelligenz .Com-
l toir, in Jever.

2 Da ich meine 4 Acker , vor dem Alban»
Thor belegen, noch nicht verheuert habe, so ma¬
cheich hiedurch bekannt das ich solche anderweit
zu Gartenfrüchte oder sonstigem Gebrauche un¬
ter der Hand verheuern will.

Wittwe Kunstenbach.
3 Ich habe ein Dreschblock von guten

trockenen pichen Holz und gmer Arbeit, wofür
ich einstehe : wie auch , ein neuer niemahls ge¬
brauchter Oldenburger Wagen , mit- cvmpleten
Aufsatz, wovon das Hol ; sehr trocken und von
bester Güte ist ; auch von einen Werkverständigen
Schmiedeamtsmeister beschlagen , welches jeder
ßch überreizen kann ; zu einen werthseienden Preis

zu verkaufen . Kauflustige können - sich bey
'mir

einfinden und accvrdiren.
Jever . C . H > Helmerichs.

4

Da nach einem neuen Anfchreibe » der
Herrn Controller General vonRiemSdyk,
vom 24 dieses , von allen von der Elbe und
Weser kommenden Schiffen und deren La¬
dungen , so nicht aus Getraide »der derglei¬
chen inländischen Prsdneten bestehen gleich
andern aus neutrale Häfen kommenden Schis-
fen , bevor die Löschung erlaubt werden kann,
die Camion geleistet werden mnß , für Schiff
und Labung in Gefolge Dekret vom 28 August
a » c. und die Empfänger solche persönlich
ober durch Gevollmächtigte bey dem Herrn
Controlleur General mit Vorlegung ihrer Fa¬
kturen zu leisten , auch sich zü dem Ende mit
gerichtliche Attestate ihrer Sicherheit und Solo
vour zu versehen haben , so macht der Unter¬
zeichnete solches dem handelnden Publico über¬
haupt und den Empfängern der Ladungen p.
Schfr . iAorstelmann , Hegemann , und Car¬
sten Sanderfeld , insbesondere hiemit zur
Nachachtung bekannt . Actum Hocksiel den
28 November » 807 . ,

I . H . Crsmer, Eommerz . .Commißakr.



5 Der in: vorig «» Wochmb !atte,angezeigtrr
Schreibkalcnder , ist fertig geworden , und kostet

ungebunden iz sch. io w . L. Borgeest.
6 Da die Verheurung von das - von mir be¬

wohnte , zur Kaufmannschaft und Wirthschaft

eingerichtetes Haus zu Sillenstede nicht vor sich

gegangen ist , so habe es hiedurch anzeigen wol

len , daß ich willens bin wiederum hiemik einen

neuen Versuch zu machen , yb sich nicht Liebha¬

ber zur Heurung einsinden wurden , und zwar

am Sonnabend den 12 . Deiember in des Gerd

Hinrichs Hause in der hohen Lust zu Jever;

Heucrlustige belieben sich am bestimmten Tage
und Ori einzusinken u . mit mir zu contrahiren.

Dle Bedingungen sind bey mir alleTage zur Ein¬

sicht , auck werde , ick mir wegen dieser Verheu¬

rung billig finden fassen , indem ich meine Wirkh«

schuft auszuheben entschloßc-n bin.

Sillenstede , I E Helmrichs.
Intelligenz

' Sachen.

Denen Subscribenten des Wochenblatts

zeigest) iedurch an , das der Jahrgang sich mit den

xasten Stücke schließt ; deralso ein oder austre¬

ten will , muß sich in der letztem Woche des Jah¬

res melden : wer das erste Stück des Wochenbl.
entnimmt , muß den ganzen Jahrgang halten,
und wer sich zu spät meldet , kann die ersten Rum.

die alsdann weggedruckt find nicht nachfodern,

indem die Auflage , nach den Gleichmeldenden,

e provisronsels Lommlslarls

Osnsraal äsr Gonvo ^ en en k -icenten ln

vostfrleslsnä et Jeverlanä aävsr-

rsert lriermseäs san allen , en sen is-

§ entlyks äie äaarb ^ senlZ belang trsskt,

ägt äs bslaäsnsn Lckepen welke van

Bremen kamen ( älo met Baut ok-

Banässiroäucten u ^ tze ^onäert ) allen

in . äe Hermen van / ^ rt . m . van ri^ ne

Mszeüeit vecret van 28 11. , en

äies äiens votZens voor Lcläp en Bs-

äin § äs äabbeläe Osutie moeten >vor¬

gemacht wird . Sonst bleibt es bey der bishe-
rigen Gewohnheit , wie auch der Preis , siirsv
ganze Jahr r vK> auf Druckpapier . Die Be-

'

zahlung erwarte bey dem letzten oder ersten
Stücke ungesäumt . Zugleich zeige denn
Subscribenten an, . welche sich das Wochenblatt
durch den Boren Fischer besorgen lassen , daß!
wenk sie künftigen Jahrgang halten wollen, ih¬
re Nahmen und Oerter , mit der Bezahlung des

'
jetzt fälligen Quantums , in oben erwähnter,N
schriftlich einsenden od. persönlich verabreden mis
sen ; indem ich gedrungen bin , den Boten aas
seine mündliche Bestellung , keine Wochenblätter
mitzugeben . Jever . L. Borgeest.

Wegen die auf den Freitag u Sonn¬
abend , als den 25 u. 25 Decemb. ein-
fallende Weinachts Feiertage , wirddas
Wochenblatt No . 5 l am Mittwochen
Abend .d. 2z d . M geschloßen : woha
alle Jnserenda,. zur bestimmtenZsit ein-
gesauvt seyn müßen ansonsten selbige
ohne weitere Erinnerung , bis zm fol-
genden Woche , zuruckgelegt werden.

Jever . L. Bwrgecst.

/ e / r e»
äen nestelt älenenäe veräer tot Ivkol-

matis äst äie Bautjs voor ksmprot.

Lommislarle 6eneral mosten tvoräen

Zspasssert , en äat äiöos volzens tm«

äsr ^ elnterssleeräens an wie äs Los-

äsren Zeaääresseerä dem

mosten festeren , tot list presteeien

äsr Llautis , rowel voor Zcklp alsl -s-

äm § , voor ^ ien van een Ortikcat se;

Qsnckts , äat 2V voor äs te verbal-

§ sne Lumms volkomen solvenä 27»,
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